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Bestätigter Fall von Neuer Inuenza (Schweinegrippe) in
Dresden

Durch das Robert-Koch-Institut (RKI) wurde heute ein weiterer Fall der
Neuen Grippe (Inuenza A/H1N1) bestätigt. Dabei handelt es sich um ein
drei jähriges Mädchen aus Dresden, dass wegen Grippesymptomen am 11.
Juni einem Arzt vorgestellt wurde. Weder das Kind noch seine Eltern waren
verreist. Es gab auch keine Kontakte zu Reiserückkehrern. Einzigste Kontakte
des Kindes fanden in seiner Kita statt.

Das Gesundheitsamt Dresden hat sofort alle erforderlichen Maßnahmen
eingeleitet. Dabei wurden auch alle Eltern, deren Kinder die betroffene
Einrichtung besuchen, darüber informiert, dass ein bestätigter Fall
aufgetreten ist und alle symptomatischen Kinder einem Arzt (am besten
einem Krankenhaus)vorgestellt werden müssen.

Angesichts der weltweiten Erkrankungszahlen muss auch in Deutschland
mit einer Zunahme an Erkrankungen gerechnet werden. Es besteht dennoch
kein Grund zur Besorgnis, da die Erkrankungsverläufe der in Deutschland
erkrankten Patienten bisher ausnahmslos leicht waren. Die Neue Inuenza
spricht zudem gut auf Medikamente (Neuraminidasehemnmer) an, welche
derzeit in ausreichender Menge zur Verfügung stehen.
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